








Die un-Ent-liche Geschichte des Witzigmann-Schülers 

Hans-Peter Wodarz beginnt 1975 mit der Eröffnung seines Re-

staurants im Münchener Stadtteil Lehel: In kürzester Zeit ent-

wickelt sich „Die Ente im Lehel‘‘ zum gesellschaftlichen Mittel-

punkt, an dem Künstler, Gourmets und Persönlichkeiten aller 

„couleur‘‘ zusammentreffen. Dort werden die Idee der Erleb-

nis-Gastronomie und der Begriff „Restaurant-Theater‘‘ kre- 

iert. 1978 zieht das Restaurant mit seinen Mitarbeitern in den 

„Nassauer Hof‘‘ nach Wiesbaden. „Die Ente vom Lehel‘‘, wie 

es fortan heißt, entwickelt sich in den 1980er-Jahren zu einem 

Ort für kreative Feste und Veranstaltungen, bei denen unter der 

Federführung von Hans-Peter Wodarz schon damals Kulinarik 

und Varietékunst gekonnt miteinander verbunden werden. 

Anfang der 1990er-Jahre verwirklicht der Visionär, vom  

Gault&Millau zum Koch des Jahres geehrt, seinen Traum: Er 

geht mit der Dinnershow „Pomp Duck and Circumstance“ auf 

Tournee und wird dafür dreimal mit dem internationalen „Five 

Star Diamond Award‘‘ ausgezeichnet. 

Für seine innovativen gastronomischen Konzepte in der Haupt-

stadt und seine Verdienste um den Gastronomiestandort Ber-

lin, wählt ihn die Jury der „Berliner Meisterköche“ und „Berlin 

Partner“ zum „Gastronomischen Innovator 2010“. Das Magazin 

„Feinschmecker“ zeichnet ihn als eine der „30 Lichtgestalten 

der kulinarischen Lebensart in Deutschland“ aus. 2012 wird 

Wodarz mit dem Hessischen Verdienstorden am Bande für 25 

Jahre karitatives Engagement geehrt. 2019 wird der Grandsei- 

gneur der Erlebnis-Gastronomie für sein beeindruckendes Le-

benswerk mit dem ROLLING PIN Award ausgezeichnet. 

30 Jahre Mauerfall in Berlin: 2019 feiert Deutschland das Jubi-

läum dieses historischen Ereignisses mit einer Vielzahl an Fes-

tivitäten. Bereits kurz nach dem Mauerfall entwickelte Wodarz 

die Idee einer „kulinarischen Wiedervereinigung“ – so richtete er 

1990 das Kanzlerfest in Bonn unter dem Motto „Nudel Varieté“ 

aus, bei dem jeweils zehn der besten Köchinnen und Köche 

aus Ost- und Westdeutschland gemeinsam am Herd standen.

Hans-Peter Wodarz

Ihr Gastgeber

HANS-PETER WODARZ
Pionier der Erlebnisgastronomie
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VO RS PE I S E

Rote-Bete-Tatar auf Bulgur,  

dazu eingelegter Rettich,  

Sauerrahm und Pumpernickel-Erde

– Änderungen vorbehalten –

Unser neues Vier-Gang-Menü

Gaumenfreuden

Z WI SCH E N GA N G

Confiertes Filet vom Winterkabeljau  

auf grünem Erbsenpüree mit Kartoffel-Trüffelragout,  

Fenchel und buntem Gemüsestroh

H AU P TGA N G

Zweierlei von der Ente – rosa gebratene Brust und  

confiertes Ragout – mit Macaire-Kartoffeln, Romanesco,  

grünem Spargel und Honig-Rosmarin-Jus

D E SS E RT

Schokoladen-Pistazien-Soufflé  

auf Piña-Colada-Chili-Salat,  

dazu Nougateis
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– Änderungen vorbehalten –

Unser neues vegetarisches Vier-Gang-Menü

Gaumenfreuden
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VO RS PE I S E

Rote-Bete-Tatar auf Bulgur,  

dazu eingelegter Rettich,  

Sauerrahm und Pumpernickel-Erde

Z WI SCH E N GA N G

Pflanzliches Filet „Lachs Style“  

auf grünem Erbsenpüree mit Kartoffel-Trüffelragout,  

Fenchel und buntem Gemüsestroh

H AU P TGA N G

Strudel von grünem und weißem  

Winterspargel auf Paprikaschaum und  

sautiertem Romanesco

D E SS E RT

Schokoladen-Pistazien-Soufflé  

auf Piña-Colada-Chili-Salat,  

dazu Nougateis



In der neuen Spielzeit verwandelt sich der Berliner PALAZZO 

in eine Bar der besonderen Art und in eine Bühne voller Über-

raschungen. Mit einem Ensemble aus exzentrischen Charakte-

ren, leidenschaftlichen Performern und feinfühligen Musikern 

entführt die neue Show in eine Nacht, wie man sie selten er-

lebt: intensiv, verspielt, bewegend.

„Nachtschwärmer“ ist eine Hommage an ein Leben zwischen 

Barhockern und Balladen, Liebesrausch und Limbo-Stange, 

Karaoke-Momenten und Kneipenphilosophie – an eine Nacht, 

in der sich Fremde begegnen und Geschichten beginnen, ir-

gendwo zwischen Zufall und Schicksal.

Im Zentrum dieser Nacht steht eine Bar, ein Ort voller Sehn-

sucht, Geheimnisse und ungeplanter Begegnungen. Chastity 

Belt, Besitzerin mit Vergangenheit, Charme und gebrochenem 

Herzen, lässt die Gläser gern mal unbeachtet, wenn sie sich 

wieder in Tagträumen über die große Liebe verliert. Während 

sie singend, sinnend und suchend durch die Nacht driftet, 

sorgt ihr Barkeeper Kerol mit Taktgefühl und Jonglierkunst da-

für, dass der Laden nicht völlig aus dem Ruder läuft. Zwischen 

Cocktailshakern und Beatboxing gibt er den Rhythmus vor – 

laut, präzise und immer ein bisschen schneller als der Rest.

In dieser Bar, irgendwo zwischen Traum und Wirklichkeit, tref-

fen sie alle aufeinander: die Leisen und die Lauten, die Su-

chenden, die Spielenden, die Liebenden. Jeder bringt eine 

Geschichte mit, eine Haltung, ein Geheimnis. Und mit jedem 

Auftritt entfaltet sich mehr von dieser besonderen Nacht.

Mario Español erklimmt mit tänzerischer Kraft den Chinesi-

schen Mast und zieht die Aufmerksamkeit wie ein Magnet an; 

ein Solitär, der mit jeder Bewegung seine Geschichte schreibt. 

In enger Verbundenheit begegnen sich Ma Mao, ein Duo, das in 

der Luft verschmilzt und mit seiner Partnerakrobatik die ver-

letzliche Seite der Nähe erfahrbar macht.

Polina Makarova zeigt mit großer Körperbeherrschung und fei-

nem Gespür für Bewegung eine ebenso kraftvolle wie anmuti-

ge Equilibristik. Ihr Stil ist ruhig, konzentriert und präzise – jeder 

Moment wirkt bewusst gestaltet. Auf dem flexiblen Schlappseil 

begeistert Tonghui Ni mit beeindruckender Kontrolle, exakter 

Technik und feiner Balance. Seine Darbietung verbindet klas-

sische chinesische Akrobatik mit klarer Form und fokussierter 

Präsenz.

Zwischendurch bringt Rosa Autio mit schrägem Charme und 

Fußjonglage Bewegung in die Nacht. Ihre Clownerie verbindet 

Leichtigkeit mit einer Prise Melancholie und macht den Kon-

trast spürbar. Aleksey Teslin dagegen ist der geheimnisvolle, 

zurückgezogene Barbesucher, der mit seinem Diabolo in einem 

eigenen Rhythmus zu leben scheint. 

Und dann erklingt Yamisavas Stimme. Aus dem Hintergrund 

kommend, füllt sie plötzlich den Raum – weich, tief, ehrlich. Afro- 

Soul, der wie ein Gespräch mit der eigenen Seele klingt und die 

Nacht einen Moment lang anhält.

Mit viel Gespür und einem breiten Repertoire begleiten „The 

Geschmacksverstärkers“ den Abend live. Die musikalischen 

Stammgäste des Berliner PALAZZO sorgen auch in dieser Sai-

son für den passenden Soundtrack zu einer unvergesslichen 

Nacht.

Zwischen ausgelassener Gruppendynamik, humorvollen Es-

kalationen und echten Gänsehautmomenten entsteht so ein 

einnehmendes Showerlebnis voller Herz, Humor und Hochpro-

zentigem – mal rau, mal leise, immer einzigartig. Ein Abend für 

alle, die das Leben laut und lebendig feiern wollen!

Nachtschwärmer

Das Showprogramm 2025/2026
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Ein Multitalent mit Taktgefühl: Kerol vereint Jonglage, Comedy 

und Beatboxing − und wird dabei selbst zum Orchester. Die Mu-

sik kommt nicht vom Band, sondern direkt aus seinem Mund: 

mehrstimmig, virtuos, voller Energie. Was ihn auszeichnet? Neu-

gier, Ausdauer und autodidaktisches Talent: Ob Eiskunstlauf, 

Kampfsport oder eben Beatboxing − vieles davon hat er sich 

selbst beigebracht. 2018 gewann er den „Daidogei World Cup“ 

in Japan − jetzt bringt er sein Können auf die PALAZZO-Bühne. 

Beatboxing, Jonglage, Comedy (Spanien)

Kerol

Unser Künstlerensemble

Chastity Belt ist eine gefeierte Bühnenpersönlichkeit, Sängerin 

und Cabaret-Ikone mit scharfem Witz und großer Stimme. Ob 

bei La Clique, United Queendom oder an der Seite von Dita 

Von Teese − sie begeistert Publikum und Szene seit über 15 

Jahren. Nebenbei schreibt, spielt und inszeniert sie und bleibt 

dabei immer eines: eine Showmasterin mit Herz, Haltung und 

Humor.

 

Gesang, Moderation (Großbritannien)

Chastity Belt
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Geboren in Paris, aufgewachsen in der Schweiz, mit Wurzeln 

auf den Philippinen: Mario Español lebt Vielfalt auf und neben 

der Bühne. Seine Darbietung am Chinesischen Mast vereint 

tänzerische Eleganz mit akrobatischer Kraft. Ein junger Aus-

nahmekünstler mit internationalem Format − und mit Wohn-

sitz in Berlin nun Teil der PALAZZO-Welt.

Chinesischer Mast (Schweiz)

Mario Español

Unser Künstlerensemble

Inspiriert von der eigenen Mutter – einer bildenden Künstlerin − 

war Frédérique Cournoyer-Lessard schon immer von Kunst in 

all ihren Formen fasziniert. Deshalb entschied Frédérique sich 

erst für ein Studium der Kontorsion an der renommierten „Éco-

le nationale de cirque“ in Montreal und später für das Studium 

der Filmproduktion an der „Mel Hoppenheim School of Cine-

ma“. Das Ergebnis: Wunderbare Darbietungen am Luftring, die 

allesamt wie akrobatische Kurzfilme wirken.

Luftring (Kanada)

Frédérique Cournoyer-Lessard
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Polinas Artistik wurzelt in Russland, ihr Stil entstand in Mexiko. 

Schon als Kind trainierte sie im heimischen Zirkusensemble, 

später absolvierte sie eine Ausbildung zur Zirkuskünstlerin und 

Trainerin. Engagements führten sie zum Cirque du Soleil und 

rund um die Welt. In Mexiko fand sie ihre ganz eigene Bewegungs-

sprache − sinnlich, rhythmisch, rätselhaft. Und oft: kopfüber. 

Equilibristik (Russland)

Polina Makarova

Unser Künstlerensemble

Über 20 Jahre auf dem Drahtseil − oder besser: auf dem 

„Soft Steel Wire“. Tonghui Ni entdeckte früh seine Leiden-

schaft für Akrobatik und wurde an einer chinesischen Zir-

kusschule ausgebildet. Mit einzigartiger Körperbeherrschung 

und preisgekrönten Tricks bringt er das scheinbar Unmögliche 

aufs Seil und auf die PALAZZO-Bühne.

Schlappseil (China)

Tonghui Ni
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Rosa Autio ist Fußjongleurin und Clownin aus Finnland − 

mit einer Vorliebe für das Ungewöhnliche. Ihre Ausbildung 

absolvierte sie an der renommierten ESAC in Brüssel, ihre 

Clown-Technik erlernte sie bei Giovanni Fusetti. Auf der Bühne 

vereint Rosa Jonglage mit Körperkomik und versieht ihre Kunst 

mit einer ganz eigenen Handschrift − poetisch, verspielt und 

herrlich schräg.

Antipode (Finnland)

Rosa Autio

Unser Künstlerensemble

Schon mit elf Jahren stand Aleksey Teslin auf der Bühne − mit 

nichts als ein paar Bällen und einer großen Portion Talent. Spä-

ter kamen Hüte dazu, dann das Diabolo und damit die große 

Leidenschaft. 2018 schloss er die renommierte Moskauer Zir-

kusschule ab. Heute kombiniert er Jonglage und Tanz zu einem 

einzigartigen Stil zwischen Rhythmus und Rasanz.

Diabolo (Russland)

Aleksey Teslin
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Das PALAZZO-Publikum erwartet Genuss pur − für Gaumen, 

Augen und Ohren! Für Letztere zeichnen The Geschmacksver-

stärkers verantwortlich: Die Berliner Band führt im glamourö-

sen Spiegelpalast musikalisch durch den Abend. Auf eigenwil-

lige Art und Weise bereichern die fünf Musiker die Show mit 

ihrem abwechslungsreichen Repertoire. Sie decken souverän 

sämtliche Genres ab und sorgen mit fein ausgewählten Songs 

und einzigartigen Interpretationen für perfekte Stimmung. 

Joda Foerster / Ran Jacobovitz – Schlagzeug   

Erez Frank – Bass, Gitarre  

Rosanne Klop – Piano   

Marcel ‚Cello‘ Rainer – Gitarre, Bandleader

Band (Deutschland, Israel, Neuseeland, Italien)

The Geschmacksverstärkers 

Unser Künstlerensemble

Yamisava stammt aus dem Herzen Sowetos und gilt als eine  

der vielversprechendsten Stimmen Südafrikas. Sein Sound:  

Afro-Soul mit Gefühl. Seine Stimme: tief, ehrlich, bewegend.  

Yamisava singt aus der Seele − und das spürt man mit jedem Ton. 

In dieser Saison bringt er seine Musik auf die Berliner PALAZZO- 

Bühne.

Gesang (Südafrika)

Yamisava
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Spencer Novich ist Regisseur, Darsteller und Kreativkopf. Für 

PALAZZO hat er bereits erfolgreiche Shows in Amsterdam, 

Berlin, Wien und Stuttgart inszeniert. Darüber hinaus war er 

Teil zahlreicher Kreativteams für Produktionen am Sydney 

Opera House, im Londoner West End und auf dem Las Vegas 

Strip. Auf der Bühne stand er in über 1.000 Vorstellungen für 

Cirque du Soleil, aus Film und Fernsehen kennt man ihn un-

ter anderem aus „American Horror Story“ und „Physical“. 

Regie (USA)

Spencer Novich

Unser Kreativteam

Tim Schneider absolvierte seine Ausbildung als Luftakrobat in 

Berlin, studierte Kulturarbeit in Potsdam und ist Gründer des 

„Netzwerk Zirkus“, das sich für die Weiterentwicklung des Zir-

kus und Varietés in Deutschland einsetzt. 

Regie (Deutschland)

Tim Schneider  
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Chris Német empfindet eine große Leidenschaft für das, was 

er tut. Er ist seit Jahren international erfolgreich als Komponist, 

Arrangeur und Produzent für namhafte Verlage und Labels und 

ist als Pianist und musikalischer Leiter für Theater- und Kon-

zertproduktionen tätig. 

Musikalische Leitung (Deutschland) 

Chris Német 

Unser Kreativteam

Joda Foerster genoss eine frühe musikalische Ausbildung an 

einer Jugendmusikschule und ließ sich an der Schlagzeug- 

schule „drummer‘s focus“ zum Schlagzeuger ausbilden. Es 

folgte ein Studium an der Popakademie Mannheim. Seitdem 

arbeitet er als Drummer für namhafte Künstler wie die „Mighty 

Oaks“ und „Max Prosa“. Er ist Gründungsmitglied, Performer 

und Manager der Slapstick-Drumshow „Die Schlagzeugmafia“.

Stellvertretende musikalische Leitung (Deutschland)

Joda Foerster  
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Dima Lavrynenko ist seit 20 Jahren ein international erfolg-

reicher Choreograf der darstellenden Künste. Er absolvierte 

eine Ausbildung an der Staatlichen Musikschule sowie an der 

Universität der Künste in Kiew und arbeitete mit der Blue Man 

Group in Berlin sowie bei Zirkusfestivals, in Varietés und mit 

Künstlern wie Herbert Grönemeyer, Anastacia, Donna Summer 

und Mick Hucknall zusammen. 

Choreografie (Ukraine)

Dima Lavrynenko 

Unser Kreativteam

Daniele Drobnys kunstvolle Ausstattungen finden sich sowohl 

auf der Bühne als auch auf der Leinwand wieder: Sie entwarf 

zahlreiche Bühnen- und Kostümbilder unter anderem für das 

Chamäleon Theater und den Wintergarten in Berlin und arbei-

tete als Set-Dekorateurin für internationale Filmproduktionen 

wie „Mr. Nobody“ und „Goodbye Lenin“. Seit 2018 betreibt sie 

eine gemeinschaftliche Werkstatt für Ausstattungen und Spe-

zialrequisiten. 

Setdesign (Deutschland)

Daniele Drobny

María Camorino Bua, eine visionäre Kostümbildnerin aus Bu-

enos Aires, erschafft durch ihre innovativen Designs filmische 

Welten. Seit 2015 prägt sie unabhängige Filme und hat zu gro-

ßen argentinischen Produktionen beigetragen. Ihre kreative 

Reise führte sie 2021 nach Berlin, wo sie nun unter anderem an 

Theaterproduktionen arbeitet. Für die diesjährige PALAZZO- 

Show wird María die Kostüme und Charaktere neugestalten 

und ihnen frisches Leben einhauchen.  

Kostümbild (Argentinien)

María Camorino Bua 
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Die Geschichte der Spiegelpaläste reicht bis zur vorletzten 

Jahrhundertwende zurück, als die Zelte vor allem als mobile 

Tanzpavillons genutzt und Woche für Woche in einer anderen 

Stadt aufgebaut wurden. Sie erfreuten sich beim Publikum 

großer Beliebtheit, schufen eine noble und zugleich behagli-

che Atmosphäre und boten dank der vielen Spiegel im Inneren  

nahezu uneingeschränkte Sicht auf das Geschehen. So wurden 

sie zu einem Ort des Amüsements, an dem das extravagante 

Nachtleben gebührend gefeiert werden konnte. 

Nach dem Zweiten Weltkrieg gerieten die Spiegelpaläste in Ver-

gessenheit: Die Jugend tanzte nicht mehr zu den Tönen der 

Orgel, erste Tanzclubs öffneten in den Städten ihre Pforten 

und auf den Jahrmärkten auf dem Land verdrängten moder-

ne Fahrgeschäfte die mobilen Tanzpaläste. Erst ab Mitte der 

1970er-Jahre erlebten sie vor allem durch Musik- und Theater-

festivals ein Comeback.

 

Heute verzaubern die Zelte mit klassischer Eleganz und dem 

Glitzern unzähliger Lichter in geschliffenen Bleiglasspiegeln. 

Ausgestattet mit edlen Materialien wie Brokat und Samt lässt 

das imposante Jugendstil-Interieur die Gäste in eine längst 

vergangene Welt eintauchen. 

Was Sie heute als glanzvollen Spiegelpalast erleben, ist das Er-

gebnis monatelanger Planung und minutiöser Aufbauarbeit. 

Von der Standortsuche über die logistische Organisation bis 

hin zum millimetergenauen Aufbau arbeiten zahlreiche Gewer-

ke Hand in Hand. Tonnenweise Material und ein perfekt einge-

spieltes Team sorgen dafür, dass sich am Premierenabend das 

Hauptzelt im warmen Kerzenschein öffnet und der Spiegelpa-

last seine volle Magie entfaltet. 

Im Inneren bietet die hydraulisch höhenverstellbare Bühne von 

allen Seiten beste Sicht. Rund um die Manege im Zentrum rei-

hen sich elegante Sitzplätze, umgeben vom Rang und den ge-

mütlichen Logen im äußeren Rundgang. Das Foyer mit Garde-

robe und Bar lädt vor oder nach der Show zu einem Drink ein. 

So wird der Spiegelpalast nicht nur zur Bühne für atembe-

raubende Shows und kulinarischen Genuss. Vielmehr trägt er 

maßgeblich zu einem unvergesslichen Gesamterlebnis bei und 

verbindet Geschichte und Gegenwart auf einzigartige Weise. 

Neben den Shows ist er zudem ein außergewöhnlicher Ort 

für private oder geschäftliche Anlässe und kann während der 

Spielzeit für Veranstaltungen im kleinen oder größeren Kreis ex-

klusiv gebucht werden. 

Der Spiegelpalast

Lichterglanz
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Zahlen & Fakten

Hier zählt jedes Detail.  
PALAZZO steht für Herzblut & Hingabe. In fünf Städten.  

Jeden Abend neu. Für jeden Gast.

45
ausge- 
wählte  
Weine 
… und für  
jeden der  
richtige  
Moment.

Noten pro Minute –  
live gespielt

… von unseren  
Musikern mit Präzision  

& Leidenschaft.

 300 

457 
Shows pro Saison

... und keine fühlt sich an  
wie die davor.

14 KM 
pro Abend 
... läuft eine  

Servicekraft –  
mit Stil,  

Tablett und  
Tempo.

Nationen
… vor, hinter  
und auf der  

Bühne.

69.800  
Kerzen

… brennen  
pro Saison –  

und jede  
davon trägt zur  

Magie bei.

28

Mitarbeiter und  
Künstler pro Standort

… ein Team, das mitdenkt,  
mitlacht, mitträgt.

80+

1850  
Gläser pro Tag

… poliert, platziert,  
befüllt – für das  

Funkeln im Schein  
der Kerzen.

Heiratsanträge  
pro Saison

 … alle mit Gänse-
hautgarantie.

8

… verlässt eine Vorspeise  
unsere Küche – frisch,  

flink, fantastisch.

Alle 2  
Sekunden

Geburts- 
tagskinder  

täglich
 … und wir feiern jeden  

einzelnen gebührend mit.

10.000  
Fingerbewe-
gungen pro 

Abend 
... legt unser  
Keyboarder  

hin –  
jeder Ton  

sitzt.

4.000m2 

Spiegelpalast
… das sind knapp  

drei Fußballfelder voller  
Atmosphäre.

LED-
Lampen im 

Zelt
… die Bühne 
strahlt, der 

Moment 
leuchtet.

350

1 Saal- 
Lacher =  

mehr Schall als ein Moped
… wenn 300 Menschen  

gleichzeitig lachen,  
wird’s fast messbar laut.

318 Stunden 
Entertainment pur

 … so lange lachen, staunen 
und genießen wir in einer  

Saison gemeinsam.

polierte 
Besteckteile 
am Abend 

… glänzend bis 
zum letzten 

Bissen.2
.9

6
0

 

5

4.000.000 Kubik- 
meter Luft werden  

täglich beheizt
… effizient gesteuert  

für maximalen Komfort  
mit minimalem Verbrauch.
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DER SPIEGELPALAST
Konzertproduktionen GmbH gelingt es Zipse in den folgenden 

acht Jahren, PALAZZO als Marke, die für erstklassige Unterhal-

tung und exquisite Gaumenfreuden in der wundervollen At-

mosphäre historischer Spiegelpaläste steht, zu etablieren. Für 

die Menükreationen sind bzw. waren mit Eckart Witzigmann, 

Harald Wohlfahrt, Kolja Kleeberg, Alexander Herrmann, Corne-

lia Poletto, Toni Mörwald, Alfons Schuhbeck, Reinhard Gerer, 

Juan Amador, Christian Lohse, Peter Nöthel, Joris Bijdendijk 

und Ron Blaauw viele der besten und populärsten Köche Eu-

ropas verantwortlich. 

Im Frühjahr 2008 übernimmt FKP Scorpio die kompletten Ge-

sellschaftsanteile des Partners und begeistert das Publikum in 

Deutschland, Österreich, der Schweiz und den Niederlanden. 

Im Folgejahr, 2009, gastiert PALAZZO in den Städten Berlin, 

Frankfurt, Mannheim, München, Stuttgart, Amsterdam und 

Wien. In der Spielzeit 2012/13 lädt PALAZZO in Berlin, Mann-

heim, Stuttgart, Nürnberg, Amsterdam und Wien zu vergnüg-

lichen und genussvollen Stunden unter den Kuppeln der Spie-

gelpaläste ein. In der Saison 2013/14 wird an insgesamt vier 

Standorten gespielt: in Berlin, Stuttgart, Nürnberg sowie in 

Wien. 2014/15 kommt – nach acht Jahren Pause in der Han-

sestadt – wieder Hamburg als Standort hinzu. Daneben wird in 

Berlin, Stuttgart, Nürnberg und Wien gespielt. Diese fünf Städ-

te stehen auch in der Spielzeit 2015/16 auf dem Plan. 2016/17 

gesellt sich die „österreichische Genusshauptstadt“ Graz als 

zweiter Standort in der Alpenrepublik und insgesamt sechste 

PALAZZO- Stadt dazu. Nachdem sich in der Saison 2017/18 

nichts an diesen sechs Standorten änderte, kommt in der 

Spielzeit 2018/19 eine weitere Stadt hinzu: PALAZZO gastiert 

nach sechs Jahren Pause erneut in Amsterdam. In der Saison 

2019/20 feierte Alexander Herrmann PALAZZO die 10. Spiel-

zeit in Nürnberg. Nach zwei Jahren Pause kehrte PALAZZO in 

der Spielzeit 2022/23 an die Standorte Berlin, Hamburg, Nürn-

berg, Stuttgart und Wien zurück. 2024/25 feierte der PALAZZO 

Berlin seine 16. Spielzeit. In der Spielzeit 2025/26 wird die  

Dinner-Show erneut in fünf Städten zu erleben sein: Hamburg, 

Berlin, Stuttgart und Nürnberg sowie in der österreichischen 

Hauptstadt Wien.

Die Wurzeln von Zirkus- bzw. Varieté-Shows, kombiniert mit ei-

nem gehobenen gastronomischen Angebot in der einzigartigen 

Atmosphäre eines Spiegelpalastes, gehen bis auf Ueli Hirzel, 

den Schweizer Produzenten, Regisseur und Gründer des „Zir-

kus Aladin“, zurück. Hirzel bereist mit seinem Zirkus ab 1981 die 

Schweiz – zuerst in einem klassischen Zirkuszelt. Aber bereits 

Ende der 1980er-Jahre tauscht er das typische Zirkuszelt gegen 

einen historischen Spiegelpalast ein – ein absolutes Novum zu 

dieser Zeit. 

In Deutschland treffen sich 1990 Bernhard Paul, Hans-Peter 

Wodarz und Alfons Schuhbeck und stellen in München ne-

ben das Roncalli-Zirkuszelt von Bernhard Paul ein Spiegelzelt, 

in dem sie die Dinnershow PANEM ET CIRCENSES präsen-

tieren. Im Jahr darauf geht das Programm auf Tournee durch 

Deutschland. 

Nach dem großen Erfolg von PANEM ET CIRCENSES geht 

Hans-Peter Wodarz 1993 mit dem neuen Programm POMP 

DUCK AND CIRCUMSTANCE auf Tour, wagt 1995 sogar den 

Sprung über den großen Teich und gastiert in New York und 

Atlanta. 1997 kehrt er nach Deutschland zurück, produziert 

POMP DUCK AND CIRCUMSTANCE erst in Hamburg, Düssel-

dorf, München und Frankfurt und anschließend vier Jahre er-

folgreich in Berlin, bevor er sich Anfang 2006 davon trennt. Im 

Herbst 2007 wird Hans-Peter Wodarz Partner der PALAZZO 

Produktionen GmbH und übernimmt die Rolle des Gastge-

bers im Berliner PALAZZO. Vier Jahre lang wird er dabei von 

dem Berliner 2-Sterne-Koch Christian Lohse unterstützt. Seit 

der Spielzeit 2013/14 wird das Menü im Berliner PALAZZO von 

dem beliebten Spitzenkoch Kolja Kleeberg kreiert.

Parallel zu POMP DUCK AND CIRCUMSTANCE präsentiert 1998 

Clemens Zipse den ersten PALAZZO im Freiburger Colombi 

Park. Als Koch steht ihm Alfred Klink vom Hotel Colombi zur 

Seite, mit dem Zipse über drei Jahre eine enge Partnerschaft 

eingeht. 1999 entwickelt Clemens Zipse gemeinsam mit einem 

der besten Illusionisten der Welt, Evgeniy Voronin, eine neue 

Form des Dinner-Theaters, indem sie auf die traditionellen 

Charaktere Maître, Madame, Koch, Sommelier und Kellner, wie 

man sie aus den bisherigen Shows kannte, verzichten. Gemein-

sam mit Folkert Koopmans und dessen Firma FKP Scorpio 

Ein kleiner geschichtlicher Abriss der Dinner-Show im Spiegelpalast

PALAZZO-Chronologie
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BÜHNE

BÜHNE

R A N G
4er- 6er- und  

8er-Tische

D I R E K TI O N S - 
LO G E 

bis zu 20 Sitzplätze

M A N EG E
4er-, 6er-, 8er- und  

10er-Tische

LO G E
6er- und 

7er- Tische

 B Ü H N E N - 
LO G E 

(sichteinge- 
schränkt)

6er-Tische

Infos & Preise

Die Preise beinhalten die Show, das Vier-Gang-Menü und die 
Garderobe (zzgl. 2,00 € Gebühr pro Ticket bei Buchung über 
palazzo.org / andere Ticket-Plattformen und Vorverkaufs- 
stellen können zusätzl. Gebühren erheben). Getränke exklusive.  
Beginn: Mittwoch bis Samstag 19:00 Uhr, Sonntag 18:00 Uhr. 
Einlass 90 Minuten vor Showbeginn.

1Direktionsloge: Pauschalpreis für bis zu 16 Personen (inkl. 
Sektempfang, Garderobe und Buchungsgebühr).  
Bis zu 20 Personen mit Aufpreis möglich.

Silvester-Gala inklusive Fünf-Gang-Menü sowie Mitternachts-
buffet und Aftershowparty. (ab 259,00 €)

Getränke-Arrangements: ab 25,00 Euro pro Person

Tickets und Gutscheine: Service-Hotline: 01806 - 388 883 (0,20 €/Anruf aus dem Festnetz; Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf)  

oder unter www.palazzo.org

So.-Do. Fr. -Sa.

Manege ab 146,00 € 177,00 €

Loge ab 136,00 € 161,00 €

Rang ab 131,00 € 151,00 €

Bühnenloge ab 99,00 € 121,00 €

Direktionsloge1 ab 2.560,00 € 2.800,00 €
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DER SPIEGELPALAST

Unter www.palazzo.org finden Sie weitere Informationen sowie Pressematerial zu den einzelnen Standorten  

und Spielterminen.

mal mehr eine erlesene Geschmackskomposition ersonnen. 

Neben den exzellenten Speisen sind die internationalen und 

vielfach ausgezeichneten PALAZZO-Künstler das Herzstück 

jeder Show. Flexible oder kraftstrotzende Artisten, Jongleure 

mit Multi-Tasking-Talent, bezaubernde Magier, schräge Co-

medians und begnadete Musiker bieten den Gästen mit ihren 

Darbietungen eine rasante, atemberaubende und höchst un-

terhaltsame Show. 

Ein Abend im PALAZZO ist dabei weit mehr als nur Erlebnis-

gastronomie der gehobenen Art. PALAZZO präsentiert sich als 

Summe perfekt inszenierter Details: Essen, Show, Musik, Licht, 

Service und Ambiente sind aufeinander abgestimmt und fügen 

sich zu einem rauschenden Fest für die Sinne zusammen. Die 

zeitlose Eleganz der PALAZZO-Spiegelpaläste bietet dafür den 

idealen Rahmen und lässt die Gäste in eine längst vergangene 

Welt voller magischer Momente eintauchen, in der sie – getreu 

dem PALAZZO-Motto – nach Herzenslust „lachen, staunen 

und genießen“ können.

Die PALAZZO Dinner-Shows sind von Herbst 2025 bis Frühjahr 

2026 in Berlin, Hamburg, Nürnberg, Stuttgart und Wien vertre-

ten. Die Gäste werden dabei zu Artistik, Comedy, Live-Musik 

und kulinarischem Hochgenuss in die einzigartige Atmosphäre 

nostalgischer Spiegelpaläste eingeladen. Die gelungene Kom-

bination aus Spitzenküche und Entertainment der Spitzenklas-

se erfreut sich seit nahezu zwei Jahrzehnten großer Beliebtheit, 

verspricht sie doch eine ganz besondere Art der Zerstreuung. 

An allen PALAZZO-Spielorten kreieren wahre Meister ihres Fa-

ches das Vier-Gang-Menü: In Berlin sorgt zum 11. Mal in Folge 

der bekannte Koch Kolja Kleeberg für den kulinarischen Ge-

nuss. In Hamburg zeichnet zum 10. Mal Spitzenköchin Corne-

lia Poletto für das Menü verantwortlich. In Nürnberg wird den 

PALAZZO-Gästen bereits zum 14. Mal eine Speisenfolge von 

Fernseh- und Sternekoch Alexander Herrmann gereicht. In 

Stuttgart ist erneut kein Geringerer als Harald Wohlfahrt, einer 

der höchstdekorierten Köche Deutschlands, für die Gaumen-

freuden zuständig. In Wien hat Haubenkoch Toni Mörwald ein-

Standorte, Spielzeiten & Kontakt

PALAZZO Saison 2025/2026 

Weitere Städte und Spielzeiten 2025/2026 in Deutschland und Österreich
Cornelia Poletto PALAZZO Hamburg

Alexander Herrmann PALAZZO Nürnberg

Harald Wohlfahrt PALAZZO Stuttgart

Toni Mörwald PALAZZO Wien

13. November 2025 	 – 	08. März 2026

25. Oktober 2025 	 – 	15. März 2026

18. November 2025 	 – 	22. März 2026 

23. Oktober 2025 	 – 		16. März 2026

Spielzeit
07. November 2024 bis 08. März 2025

Di. bis Sa. 19:00 Uhr, So. 18:00 Uhr 

Einlass 90 Minuten vor Showbeginn.

Anschrift Spiegelpalast
Hertzallee 41, 10787 Berlin / Bahnhof Zoo  

Kostenfreie Parkplätze in unmittelbarer  

Nähe vorhanden. 
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Veranstalter & Pressekontakt Berlin

Ansprechpartner

Pressekontakt Berlin
PALAZZO Produktionen GmbH 

Bernd Zerbin 

Große Elbstraße 277a, 22767 Hamburg

Tel.: +49 (0)40 853 88 711   

Fax: +49 (0)40 853 88 999 

bernd.zerbin@palazzo.org

Veranstalter
PALAZZO Produktionen GmbH 

Große Elbstraße 277a, 22767 Hamburg 

Tel.: +49 (0)40 853 88 730  

Ticket-Hotline: 01806 388 883 
(0,20 €/Anruf aus dem Festnetz; Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf) 

info@palazzo.org

www.palazzo.org
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